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Zeitschrift
für Landesverteidigung

schut
Revue
pour les problèmes relatifs
à la défense nationale

und.wehr
Rivista
della Protezione nazionale

33. Jahrgang
der Zeitschrift «Protar»
März/April 1967

Militärisch-zivile Zusammenarbeit

Die militärisch-zivile Zusammenarbeit
im Dienste der totalen Landesverteidigung
ist ein im Prinzip unbestrittenes
Postulat, das aber in der Praxis allzuviele
Wünsche übriglässt. In diesem
Sonderheft von «Schutz und Wehr»
weisen führende Persönlichkeiten unseres
Landes auf die Wichtigkeit dieses
Problems hin. Sie machen auf die
Bereiche aufmerksam, wo es in dieser
Beziehung noch hapert und zeigen die
Wege auf, die zu einer reibungslosen
Zusammenarbeit von Armee, Behörden
und Institutionen führen könnten. Der
ganze Fragenkomplex ist für unser Land
zu bedeutsam, um noch länger
vernachlässigt oder gar ignoriert zu werden.

Das offensichtlich angeregte Gespräch
zwischen dem Direktor des Bundesamtes
für Zivilschutz, Walter König, und
dem Ausbildungschef der Luftschutztruppen,

Oberst i. Gst. Jean-Louis
Jeanmaire, möge symbolisch sein für eine
in allen Bereichen gepflegte Zusammenarbeit

ziviler und militärischer Kreise.
(Photo: H. A)
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